
István Ős (Ős-Nagy) 

(geboren 1913 in Pestszentlőrinc Ungarn – gestorben 2004 in Steinach Schweiz) 

 

Der gebürtige Ungar hat als Maler bemerkenswerte Werke geschaffen. 

István Ős-Nagy wohnte 25 Jahre lang in Steinach. Bekannt sind insbesondere seine 
verschiedenen Wandgemälde, Bilder und Porträts. Unter anderen erhielt er den 
Auftrag, die damals amtierenden Regierungsräte des Kantons St. Gallen zu 
porträtieren; auch Bischof Hasler sass ihm für ein Bild Modell. In den Jahren nach 
dem Aufstand 1956 in Ungarn malte er mit ausserordentlichem Feinempfinden auch 
ungarische Flüchtlingskinder. Diese Werke werden mit denen alter holländischer 
Maler verglichen. 

Der Künstler ist über 90 Jahre alt geworden, arbeitete 20 Jahren nicht mehr und lebte 
in einem Altersheim. Seine früheren Bilder sind in einem Museum in Ungarn 
deponiert, weitere sind vorläufig in Privathand. Viele Gemälde gehören zu einer 
freundlichen, fröhlichen Serie, die aus einem Dutzend Bildern besteht, die nie 
ausgestellt wurden. Es folgte später die bekannt gewordene „Schwarze Himmel“ 
Serie. 
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